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Heiligen Obe

's isch heiligen Obe, es fohl scho a nachte,

u ds lieb Wiehnechlchingli flügt vo Hus zu Hus ;
es macht ganz, ganz liisli, mi luel's so chuum achte

u löscht i der Stuben inn ds Lämpli gschwing us.

Am Wiehnechtsboum fohl druf mängs Cherzli a schyne.

0 luegil, wie hält u wie schön dass das ischl

Si zündlen üs aline bis zinnerischt gne,
wil hüll isch gebore der Herr, Jesus Chrischt.
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